
 

Antrag  

Tobias Eckert (SPD), Elke Barth (SPD), Stephan Grüger (SPD), 

Knut John (SPD), Marius Weiß (SPD) und Fraktion  

Städtischen Tourismus in Hessen fördern  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass die Tourismus-Branche in Hessen ein wichtiger Wirtschafts-

zweig ist, der viele Arbeitsplätze in Hessen schafft. Durch die Corona-Pandemie ist der 
Tourismus in Hessen durch die entsprechenden Beschränkungen zur Eindämmung der 
Pandemie stark getroffen worden. Der Landtag ist erleichtert, dass sich die Branche 
durch sinkende Inzidenzen und durch die Impfquote langsam erholt. Im August zählten 
die Beherbergungsbetriebe 18 % mehr Gäste und 19 % mehr Übernachtungen im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum laut Statistischem Landesamt. Die Möglichkeit für die 
Gastronomie, zu entscheiden, ob sie 2G oder 3G anbietet und so mehr Plätze vergeben 
zu können, ist hilfreich.  

 
2. Der Landtag stellt fest, dass während der Tourismus im ländlichen Raum wieder anzieht, 

der Tourismus gerade in den Städten aber weiterhin unter der Pandemie und den damit 
einhergehenden fehlenden Messen und Veranstaltungen leidet. Die Landesregierung hat 
in ihren tourismuspolitischen Handlungsrahmen gerade den Stadttourismus mit Messen 
und Tagungen als wichtig für den Tourismusstandort Hessen definiert und dieser braucht 
nach der Pandemie einen Neustart.  

 
3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, mehr Anstrengungen zu unternehmen, um 

sowohl den Tourismus nach der Pandemie im ländlichen Raum, aber im Besonderen ge-
rade den Städtetourismus durch zusätzliche Marketingmaßnahmen im In- und Ausland zu 
unterstützen. Die Rückgänge gingen dort bei den Übernachtungen 2020 im Vergleich zu 
2019 zwischen 48,7 % und 78,7 % zurück und eine Erholung wird sich in den Städten 
wahrscheinlich bis 2023 hinziehen. Hier sind kreative Ansätze gefragt, die gemeinsam 
mit der Branche entwickelt werden müssen. Neben kreativen Lösungen, um den Touris-
mus in den Städten zu beleben, muss die Landesregierung, die Branche unterstützen, um 
dem Fachkräftemangel zu begegnen. Eine umfassende Barrierefreiheit ist ein wichtiger 
Aspekt des hessischen Tourismus, der konstant weiterentwickelt werden muss. Es sollten 
zudem smarte und nachhaltige Lösungsansätze entwickelt werden, um den Tourismus in 
Hessen wieder zu stärken. Die Vernetzung städtischer Destinationen mit umliegenden 
Destinationen bedarf der verstärkten Förderung des Landes. 

 
4.  Der Landtag stellt fest, dass ein Runder Tisch mit allen Akteuren der Tourismus-Branche 

im zuständigen Ausschuss erneut durchgeführt werden soll. Im Rahmen dieser Gespräche 
sollte Bilanz zum aktuellen Stand der Branche gezogen werden. Außerdem sollte ermit-
telt werden, wie sich neue Tourismustrends – auch ausgelöst durch Corona – auf den 
hessischen Tourismus auswirken. Die Landesregierung wird aufgefordert, die Ergebnisse 
des Runden Tisches in ihre Arbeit aufzunehmen.  
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